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Wissenschaftlicher Mitarbeiter / Habilitand  

 

Fachbereiche: Südosteuropastudien / Südslawistik 

 

 

VITA 
 

BERUFLICHER WERDEGANG  
 

Wissenschaft und Forschung 
 

ab 2018 

wissenschaftlicher Mitarbeiter am „Institut für Slawistik und Kaukasusstudien“ der FSU Jena 

(Fachbereiche Südslawistik und Südosteuropastudien) 
 

2016 - 2018 

freiberufliche akademische Lehr-, Forschungs-, Vortrags- und Publikationstätigkeiten  
(universitäre Kooperationspartner: FSU Jena, HU Berlin, Universität Belgrad, Trakya Universität 

Edirne / Türkei, Universität Sarajevo) 
 

2014 - 2016 

Postdoktorand am interdisziplinären DFG-Graduiertenkolleg 1412 „Kulturelle Orientierungen 

und gesellschaftliche Ordnungsstrukturen in Südosteuropa“ an der FSU Jena  
 

2011 - 2015 

freier akademischer Mitarbeiter (Organisations-, Forschungs-, Beratungs- und 

Publikationstätigkeit)  im internationalen Kooperationsprojekt „EU and Turkey- Challenges 

and Opportunities“ und Forschungsprojekt „Religious Minorities in Turkey in the context of 

the EU accession process“ (PRINCE 2009-EU 27 –Programm der EU-Kommission / 

Universität Amsterdam, Gediz-Universität Izmir und FSU Jena)   
 

2010 - 2013 

wissenschaftlicher Mitarbeiter und Postdoktorand (Förderschwerpunkt „Islam, moderner 

Nationalstaat und Transnationalismus“ der Gerda-Henkel Stiftung) am Institut für Slawistik 

der Humboldt-Universität zu Berlin  

 
Lehre und Exkursionsbetreuung 
 

2008 und 2014 - 2018 

Universitätsdozent an der FSU Jena (insg. 42 SWS in 10 Semestern) in den Fachbereichen:  

 Südosteuropastudien  

 Slawistik / Südslawistik  

 Kaukasiologie / Kaukasusstudien  

 Politikwissenschaft (Europäische Studien / Geschichte und Politik des 20. Jh.) 
 

Forschungs-, Organisations-, Lehr- und Betreuungstätigkeit bei wissenschaftlichen, 

studentischen Feldforschungsexkursionen: 

 2012: MA-Seminarexkursion „Byzanz – Konstantinopel – Carigrad – Istanbul. 

Kulturgeschichte einer südosteuropäischen Metropole“ nach Istanbul (Fachbereich 

Südosteuropastudien / FSU Jena) 



 2015: EU FP7 – Projektexkursion: CASCADE – „Security and Democracy in the 

Neighbourhood: The Case of the Caucasus“ nach Armenien (Fachbereichs Kaukasiologie 

/ FSU Jena) 

 2017: DAAD-Projektexkursion „Demarcations and crossings of borders in and with 

South Eastern Europe / Islam and Muslims on the Balkans“nach Albanien, Mazedonien 

und Serbien (HU Berlin und Universität Belgrad) 

 
PROMOTION UND STUDIUM 
 

2011 

Verleihung des Promotionspreises der FSU Jena 
 

2006 - 2010 

Promotion am interdisziplinären DFG-Graduiertenkolleg 1412 „Kulturelle Orientierungen 

und gesellschaftliche Ordnungsstrukturen in Südosteuropa“ an der FSU Jena 
 

2000-2006 

Studium: Magister Artium, Friedrich-Schiller-Universität Jena 

 Südslawistik (Hauptfach)  

 Südosteuropastudien (1. Nebenfach) 

 Politikwissenschaften (2. Nebenfach)  

 Kaukasiologie (Zertifikatsstudium) 
 

2004 

Auslandsstudium (Politikwissenschaft und Slawistik) an der Universität Belgrad (Serbien) 
 

2002-2005 

Gasthörerstudium der Makedonistik an der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 

 
AUSLANDSPRAKTIKA 
 

2006 

Deutsche Botschaft in Skopje (Mazedonien), Bereiche Politische Arbeit, Presse-, 

Öffentlichkeits- und Kulturabteilung 
 

2005 

Programmabteilung des „Goethe-Instituts“ in Belgrad (einschließlich Arbeitstätigkeiten in 

Albanien, Mazedonien und Kroatien) 
 

2004 

Forschungspraktikum am „Institut für Balkanologie“ der „Serbischen Akademie der 

Wissenschaften und Künste“ in Belgrad 
 

2001 

Forschungspraktikum an der „Fakultät für Politikwissenschaft“ der Universität Belgrad 
 

1999 

Praktikum im NGO-/CSO-Bereich zur Förderung der interreligiösen und interethnischen 

Versöhnung und Kooperation in Sarajevo / Bosnien und Herzegowina 

 
STUDENTISCHE ARBEITSPRAXIS UND ENGAGEMENT 
 

2003 - 2005 



studentische Hilfskraft und Tutor am Institut für Slawistik der FSU Jena (Fachbereich 

Südslawistik / Südosteuropastudien) 
 

2002 - 2004 

studentischer Vertreter der „Evaluationskommission des Instituts für Slawistik der FSU Jena“ 

im Rahmen des kooperativen, interuniversitären Evaluationsprojektes des 

Universitätsverbundes Halle-Leipzig-Jena 
 

2000 - 2004 

Mitglied des Fachschaftsratss Slawistik und des Institutsrats des Instituts für Slawistik an der 

FSU Jena 

 
SPRACHKENNTNISSE 
 

diskussionssicher 

 
 

sehr gute Kenntnisse 

 

 

fortgeschrittene bis gute Kenntnisse 

 

 

 

 

 

 

(erweiterte) Grundkenntnisse 

 Bosnisch / Kroatisch / Serbisch 

 Englisch 
 

 Mazedonisch 

 Bulgarisch 
 

 Türkisch  

 Albanisch 

 Französisch 

 Aserbaidschanisch 

 Russisch 

 Spanisch 
 

 Tschechisch 

 Italienisch 

 Georgisch 

 Rumänisch 

 


